
1412 Aus der Praxis der Parteiarbeit

Alle in diesem Jahr erreichten Erfolge festigen die LPG und überzeugen die 
noch einzeln wirtschaftenden werktätigen Bauern von den Vorteilen der 
genossenschaftlichen Arbeit, so daß bereits mehrere Einzelbauern, wie zum Bei­
spiel die werktätigen Bauern Probsta und Weiland, ihren Antrag auf Aufnahme 
in die LPG gestellt haben. Dadurch wächst der Anteil der genossenschaftlich 
bewirtschafteten landwirtschaftlichen Nutzfläche, der schon jetzt über 80 Prozent 
in der Gemeinde Alt-Schwerin beträgt, weiter. Die MTS Nossentiner Hütte hat 
sich zum Ziel gesetzt, in diesem Jahr 21 000 DM an Kosten einzusparen, und durch 
qualitäts- und termingerechte Arbeit will sie erreichen, daß die in ihrem Bereich 
liegenden landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften einen zusätzlichen 
Gewinn von 43 000 DM erzielen.

Obwohl einige MTS-Brigaden gute Ergebnisse erzielten, gibt es noch immer 
eine Reihe von Brigaden mit schwachen Leistungen. Um diese Brigaden in ihren 
Leistungen auf den Stand der besten zu bringen, ist es notwendig, eine gute, den 
Bedingungen der Brigade entsprechende Parteigruppenarbeit zu entwickeln und 
politisch-ideologische Erziehungsarbeit zu leisten. Die Parteileitungen sollten 
auch die festgelegten Maßnahmen und die Parteiaufträge regelmäßig kontrol­
lieren. Es darf zum Beispiel nicht Vorkommen, daß — wie in der MTS Nossen­
tiner Hütte — der Oberbuchhalter Genosse Friedrich die Kosten der Maschinen 
und Geräte statt bis auf die Traktoristen nur bis auf die Brigaden aufschlüsselt. 
Dieses Versäumnis der Kontrolle hatte zur Folge, daß die Erfüllung der Einzel­
verpflichtungen der Traktoristen zu Einsparungen nicht gründlich ausgewertet 
werden konnten und dadurch das Prinzip der materiellen Interessiertheit verletzt 
wurde.

Jetzt kommt es für die Parteileitungen besonders darauf an, dafür zu sorgen, 
daß die Ergebnisse der Schönebecker Methode in allen Brigaden ausgewertet 
werden. Es ist auch darauf zu achten, daß schon jetzt mit den neuen, verein- 
einfachten Schlagkarten gearbeitet wird. Dies bedarf oft intensiver Überzeugung. 
Versäumnisse in der Führung der Schlagkarten sowie der Auswertung der erfüll­
ten Verpflichtungen der Traktoristen bedeutet, daß man sie um die Früchte ihrer 
Arbeit bringt. Solche Versäumnisse wirken sich hemmend auf die Initiative aus 
und erschweren die weitere Übernahme von Verpflichtungen zur Steigerung der 
Hektarerträge.

Die Schönebecker Methode hat nicht nur wirtschaftliche Bedeutung; ihre 
konsequente Anwendung festigt vor allem das Bündnis mit den werktätigen 
Bauern. Daher gilt es, einerseits durch gegenseitige kameradschaftliche Erziehung 
die Mitarbeiter der MTS zu vorbildlichen Leistungen anzuspornen und anderer­
seits die Genossenschafts- und werktätigen Einzelbauern zum sozialistischen 
Denken und Handeln zu erziehen, damit die von der Partei und Regierung gestell­
ten Aufgaben zur Verbesserung der Lebenslage schneller verwirklicht werden
können. V i k t o r  L a u f


